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Beilage zum Würzburger Diözesanblatt Nr. 20
Vom 18. Dezember 2006

Liedplan Januar/Februar 2007

Lesejahr C

- Kurzfassung -

Der Liedplan ist als Vorschlag zu verstehen, der den örtlichen Verhältnissen entsprechend angepasst
werden muss. Er soll aber auch als Anregung dienen, immer wieder neue Lieder und Gesänge aus
dem GOTTESLOB einzuführen.
Der Antwortpsalm ist „ein wesentliches Element des Wortgottesdienstes" (Allgem. Einführung in
das Messbuch). Er wird im Wechsel von Vorsänger(n) und Gemeinde gesungen. Der Vorsänger
(Kantor) singt den Psalm, andernfalls spricht der Lektor den Psalm am Ambo. Die Gemeinde ant-
wortet mit dem Kehrvers. Als Behelf bietet der Plan Lieder zum Antwortpsalm bei textlicher Ent-
sprechung zum Psalm.
Der Ruf zum Evangelium, das Halleluja, bildet ein selbständiges Element des Wortgottesdienstes.
Mit ihm begrüßt die Gemeinde Christus und bekennt singend ihren Glauben. Das Halleluja wird im
Wechsel zwischen Vorsänger und Gemeinde ausgeführt. Spricht der Lektor den Vers, antwortet die
Gemeinde mit dem gesungenen Halleluja.
Für den Gesang von Antwortpsalm und Halleluja wird das Kantorenbuch zum GOTTESLOB,
Christophorus-Verlag, Freiburg (im Liedplan: K), das Münchener Kantorale Lesejahr A, B, C,
Promultis Verlagsbuchhandlung, Planegg (im Liedplan: MKA/B/C), das Münchener Kantorale –
Heiligengedächtnis, ebenfalls Promultis Verlagsbuchhandlung (im Liedplan: MKH), das Münche-
ner Kantorale – Register/ Ergänzungsband (im Liedplan: MKE) verwendet. Zusätzlich bietet der
Liedplan in der ausgearbeiteten Fassung nun den Antwortpsalm in Form einer zweiteiligen Vorsän-
ger-Psalmodie, den Ruf zum Evangelium bzw. das Halleluja in einer leicht ausführbaren Weise.
Zusammengezogene Silben sind mit Unterpunkten versehen. Werke aus dem Chorbuch zum Got-
teslob, erschienen im Bonifatius-Verlag, sind mit dem Kürzel ChB bezeichnet.
Die Variationsmöglichkeiten durch solistisches Orgelspiel, Chorgesang, gregorianischen Choral,
solistischen Gesang, und Instrumentalspiel bleiben wegen der Fülle des Materials unberücksichtigt.
Die Genehmigung zur Übernahme des Notensatzes aus der Veröffentlichung „Gesänge zur Eucha-
ristiefeier“ erteilten freundlicherweise die Kommission für Kirchenmusik im Bistum Osnabrück
unter Leitung von Martin Tigges und der Verlag Marius Jacoby, Münster.
Für Anregungen und Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Referat Kirchenmusik im Bischöfli-
chen Ordinariat Würzburg, DMD Gregor Frede, Ottostr. 1, 97070 Würzburg, Tel: 0931/386-63 760
/ Fax: 0931/386-63 769 / eMail: kirchenmusik@bistum-wuerzburg.org
Der Liedplan (Kurzfassung) liegt dem Würzburger Diözesanblatt zweifach bei. Die Seelsorger
werden gebeten, ein Exemplar an den Kirchenmusiker weiterzugeben. Den Liedplan als ausgear-
beiteten Fassung finden Sie als Download unter:
http://www.liedplan.bistum-wuerzburg.de



Liedplan Januar/Februar 
2007 Lesejahr C

Neujahr Hochfest der Erscheinung Fest der Taufe des Herrn 2. Sonntag 3. Sonntag 4. Sonntag Darstellung des Herrn 5. Sonntag 
Hochfest der Gottesmutter 
Maria

des Herrn Epiphanie im Jahreskreis im Jahreskreis im Jahreskreis Lichtmess im Jahreskreis

1. Januar 2007 6. Januar 2007 7. Januar 2007 14. Januar 2007 21. Janauar 2007 28. Januar 2007 2. Februar 2007 4. Februar 2007

Eröffnung 137, 1-3 847 644, 1. 4. 6. 8 268, 1, 2, 4 640 462 264, 1 oder 147, 1-3 260

oder 158 955 Taufgedächtnis dann 913 262 516 520 149, 7 + ChB 554 474, 1-4

Kyrie 524 129 495, 3 451 653 523
entfällt wg. Lichterweihe / 
Prozession 495, 7

oder "Nun sei uns willkommen"

Gloria 810 464 486 456 802 457 486 802

Antwortpsalm 149, 4 + K 18/MKC 51 153, 1 + K 20 / MKC 59 152, 1 + K 21 529, 6 + K 65 / MKC 207 465 + K 59 / MKC 211 717, 1  *) + K 116 119, 1 + K 133 MKC 74 527, 1 **) + K 117

oder 264, 3 146, 3 123, 1 + MKC 67 268, 1 263, 3 527, 2 + MKC 214 GL 291, 1 258, 1 264

Halleluja 531, 4 + K 154, 7 531, 2 + MKC 60 530, 2 + MKC 70 530, 2 + MKC 208 530, 1 + MKC 212 531, + K 166, 1 531, 4 + K 153, 11 530, 6 + MKC 219

oder 531, 2 + MKC 52 531, 5 + K 154, 9 531, 5 + K 154, 10 530, 1 + MKC 216 531, 2 + MKC 76

Credo 812 / 917, 1+2 (Mel 913) 356 oder 467 356 oder 489 2, 5 356 oder 448 467 entfällt 356 oder 489

Fürbittruf 563 nur Ruf 679 1. + 2. Zeile 997

Gabenbereitung 589 922, 2 + MKC 61 220, 3+4 644, 1, 6, 7 643 300, 1, 2, 4, 5 114, 4-7 618

oder 982 139, 2-4 635 264 641 626, 4 + Ch 626, 4 143, 1+3 290

Sanctus 814 469 438 427 829 469 581 491

Hochgebet 135 KV "Heut, ja ..." einfügen143 KV "Kommt, lasset..." einfügen

Agnus Dei 815 470, 2 439 428 830 470, 2 482 492

Kommunion 550 (auch Mel 116) / 551 153, 1+2 557
554, 1, 6, 7 807 472 90, 1+2 503

oder 153, 1 + K 685, 2 297, 1-4 663 550, 5+6

Dankgesang 688 / 689 / 261 / 950 146, 143, 3 637 oder 260, 1-4 280 634, 1, 3-5 494 oder 558, 1, 5-7 473 474, 5-7

Mariengruß/Schlusslied 846 / 577, 1+2 841 595 890 570 594 577, 1 ,2, 4 895
"Festankündigung" MKC 62 nach dem 
Evangelium oder vor dem Segen

GR = Graduale Romanum
KV = Kehrvers

MKB / MKC = Münchener Kantorale, Lesejahr B / C
MKH = Münchener Kantorale, Heiligengedächtnis

H = Hallelujabuch (vergriffen)
ChB = Chorbuch zum Gotteslob

*) KV  717, 1 einen Halbton höher intonieren als im Gotteslob notiert
**) KV  527, 1 einen Ganzton höher intonieren als im Gotteslob notiert

Abkürzungen:
K = Kantorenbuch



6. Sonntag 7. Sonntag Aschermittwoch 1. Fastensonntag
im Jahreskreis im Jahreskreis

11. Februar 2007 18. Februar 2007 21. Februar 2007 25. Februar 2007

Eröffnung 295
289 160, 1+2+7 oder 848 291 (mit "Invocabit me" GR 

71 ohne Vers)

oder 809 669 801 293

Kyrie 485 443 56, 1 56, 1 oder 415

oder 167, 1. 5. 7

Gloria 476 802 entfällt entfällt

Antwortpsalm 708, 1 + K 118 / MKC 223 527, 3 + K 67 / MKC 226 527, 5 + K 125 / MKC 79 172, 4 + K 24 / MKC 83

oder 614 269 164, 1+3+4 295, 1 

Halleluja/Ruf v. d. 
Evangelium 530, 8 + MKC 224 530, 2 + MKC 227 564 + MKC 80 173, 1 + K 155, 1 / MKC 

84

oder

Credo 356 oder 467 356 oder 447 entfällt 356

Fürbittruf 193, 1.+.2. Zeile 193, 1.+.2. Zeile

Gabenbereitung 533 + MKC 352
264 535, 2 + ChB 535, 2 293, 1+4

oder 614 57, 6 + Ch 57, 6 657 289

Sanctus 459 434 427 814

Hochgebet

Agnus Dei 461 435 161 815

Kommunion 536, 2 + CHB 536, 2
538 183 493

oder 493 297 537 503

Dankgesang 261 oder 267 552 oder 473 634, 1-3 oder 675 634, 1+6

Mariengruß/Schlusslied 979 570 976, 2 579


